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SATZUNG   
Satzung des Vereins SendenPlus e. V. zur Förderung des Mädchen- und Frauenfußballs in der 
Gemeinde Senden und Umgebung    
Beschlossen auf der außerordentlichen Mitgliederversammlung am 03. März 2020.   
 
§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr   
 
(1) Der Verein führt den Namen "SendenPlus". Nachfolgend Verein genannt.   
(2) Er soll in das Vereinsregister eingetragen werden und trägt dann den Zusatz „e.V.“   
(3)      Der Verein hat seinen Sitz in Senden. 
(4)      Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr. 
 
 
§ 2 Zweck, Aufgaben, Gemeinnützigkeit 
   
(1) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts  
           "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung.   
(2) Zweck des Vereins ist die Förderung des Mädchen- und Frauenfußballs in der Gemeinde Senden und Umgebung.   
(3) Der Satzungszweck wird insbesondere durch folgende Maßnahmen verwirklicht:   
(3.1) Finanzierungsbeihilfen für die Trainerausbildung;   
(3.2) Organisation von Fortbildungsveranstaltungen für Jugendtrainer;   
(3.3) Finanzierungsbeihilfen für Trainingslager;   
(3.4) Beschaffung von Sport- und Trainingsgeräten und Sportbekleidung;   
(3.5) Aufwandsentschädigung für Trainer;   
(3.6) Teilnahme an, Organisation und Durchführung von, Veranstaltungen, zur Werbung für den geförderten Zweck;   
(3.7)    Förderung sportlicher Übungen und Leistungen; 
(3.8)    Werbung von Mitgliedern. 
(4) Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.   
(5) Die Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten  
          Keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins  
          fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.   

          (6) Alle Amtsinhaber des Fördervereins sind ehrenamtlich tätig. Jeder Beschluss über die Änderung der Satzung,  
                    der Fragen der Gemeinnützigkeit betrifft, ist vor dessen Anmeldung beim Registergericht dem zuständigen  
                    Finanzamt vorzulegen.   

 
 
§ 3 Erwerb der Mitgliedschaft   
 
(1) Der Verein besteht aus Mitgliedern und Ehrenmitgliedern. 
(2)      Die Mitgliedschaft können natürliche und juristische Personen erwerben.   
(3)      Der Erwerb der Mitgliedschaft erfolgt durch schriftliche Beitrittserklärung. Über den Aufnahmeantrag  
          entscheidet der Vorstand. Sie wird durch Zusendung eines Mitgliedsausweises bestätigt.   
(4)     Gegen die Ablehnung, die keiner Begründung bedarf, steht dem/der Bewerber/in die Berufung an die 
          Mitgliederversammlung zu, welche dann endgültig entscheidet.   
(5)     Die Mitgliedschaft im Förderverein ist nicht zwingend an eine Mitgliedschaft im Fußballverein gebunden.     

          (6)     Personen, die sich in hervorragender Weise für den Verein und den Mädchen-/Frauenfußball verdient gemacht  
                    haben, kann auf Vorschlag des Vorstandes durch Beschluss der Mitgliederversammlung die Ehrenmitgliedschaft  
                    verliehen werden.   

 
 
§ 4 Beendigung der Mitgliedschaft   
 

           (1) Die Mitgliedschaft endet mit dem Tod eines Mitglieds, durch freiwilligen Austritt, durch Streichung von der  
                      Mitgliederliste und durch Ausschluss aus dem Verein.   
          (2) Der freiwillige Austritt aus dem Verein erfolgt durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Vorstand. Die 
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                    schriftliche Austrittserklärung muss mit einer Frist von einem Monat jeweils zum Ende des Geschäftsjahres  
                    erklärt werden   

(3) Ein Mitglied, das die Beitragszahlung einstellt und trotz Erinnerung auch nicht wieder aufnimmt, wird von der  
           Mitgliederliste gestrichen. Die Streichung ist dem Mitglied mitzuteilen.   
(4)      Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn es vorsätzlich den Interessen des Vereins 
          zuwiderhandelt, die Verletzung satzungsmäßiger Pflichten oder Beitragsrückstände von mindestens einem Jahr.  
          Der Ausschluss eines Mitglieds erfolgt durch Beschluss des Vorstandes. Vor der Beschlussfassung ist dem 
          betroffenen Mitglied Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. Der Beschluss ist mit Gründen zu versehen und 
          dem Mitglied bekannt zu machen.   
(5)      Gegen den Ausschluss steht dem Mitglied die Berufung an die Mitgliederversammlung zu, die schriftlich binnen 
          Eines Monats an den Vorstand zu richten ist. Die Mitgliederversammlung entscheidet im Rahmen des Vereins  
          endgültig. Dem Mitglied bleibt die Überprüfung der Maßnahme durch Anrufung der ordentlichen Gerichte  
          vorbehalten. Die Anrufung eines ordentlichen Gerichts hat aufschiebende Wirkung bis zur Rechtskraft der  
           gerichtlichen Entscheidung. 
 
 
§ 5 Mitgliedsbeiträge   
 
(1)      Von den Mitgliedern werden Beiträge erhoben.    
(2)      Die Höhe der Mitgliedsbeiträge und deren Fälligkeit wird auf Vorschlag des Vorstandes von der 
           Mitgliederversammlung festgesetzt.   
(3)      Eine anteilmäßige Erstattung des Mitgliedsbeitrages bei Austritt aus dem Verein erfolgt nicht.  
(4)      Ehrenmitglieder zahlen keine Beiträge. 
 
 
§ 6 Organe   
 
           Organe des Vereins sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung.   
 
 
§ 7 Vorstand   
 

          (1) Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht aus dem/der Vorsitzenden, dem/der Finanzwart/in und dem/der  
                      Schriftführer/in. Sie vertreten den Verein gerichtlich und außergerichtlich. Zwei Vorstandsmitglieder  
                     vertreten gemeinsam.   

(2) Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von einem Jahr gewählt. Vorstandsmitglieder 
           können nur Mitglieder des Vereins werden. Eine Wiederwahl ist zulässig.   
(3)       Der Vorstand bleibt solange im Amt, bis ein neuer Vorstand gewählt ist.   
(4)       Bei Beendigung der Mitgliedschaft im Verein endet auch das Amt als Vorstand.     
(5)       Scheidet ein Mitglied während der Amtszeit aus, kann der Vorstand ein Ersatzmitglied für die restliche  
            Amtsdauer des Ausgeschiedenen wählen.   
(6)       Der Vorstand kann bis zu vier Beisitzer als erweiterter Vorstand wählen. Der erweiterte Vorstand ist nicht  
            Vorstand im Sinne des § 26 BGB und hat nur beratende Funktion. 
 
 
§ 8 Zuständigkeit des Vorstands  
  

          (1) Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, soweit sie nicht durch die Satzung der  
                    Mitgliederversammlung übertragen worden sind.   

(2) Er hat insbesondere folgende Aufgaben:   
(2.1) Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederversammlung sowie Aufstellung der Tagesordnung; 

          (2.2) Ausführung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung, Aufstellung eines Haushaltsplans für jedes  
                     Geschäftsjahr, Buchführung, Erstellung des Jahresberichts;   
          (2.3) Über jede Vorstandssitzung ist eine Niederschrift anzufertigen; sie ist sie ist von den Teilnehmern zu 
                     unterzeichnen.   
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§ 9 Kassenprüfung 
   

Die Mitgliederversammlung wählt für die Dauer von einem Jahr eine/n Kassenprüfer/in. Diese/r darf nicht  
Mitglied des Vorstands sein. Eine Wiederwahl ist zulässig.   

 
 
§ 10 Mitgliederversammlung   
 

           (1) Die Mitgliederversammlung setzt sich aus Mitgliedern und Ehrenmitgliedern zusammen. Jedes Mitglied und  
                     jedes Ehrenmitglied hat in der Mitgliederversammlung eine Stimme.    

 (2) Die Mitgliederversammlung ist für folgende Angelegenheiten zuständig:   
 (2.1) Genehmigung des vom Vorstand aufgestellten Haushaltsplans für das nächste Geschäftsjahr, Entgegennahme  
            des Jahresberichtes des Vorstands und Entlastung des Vorstands;   
 (2.2) Festsetzung der Höhe und der Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge;   
 (2.3) Wahl des Vorstands;   
 (2.4) Beschlussfassung über Änderungen der Satzung und über die Auflösung des Vereins;   
 (2.5) Verleihung der Ehrenmitgliedschaft auf Vorschlag des Vorstandes.   
 
 
§ 11 Einberufung der Mitgliederversammlung   
 

          (1) Die ordentliche Mitgliederversammlung findet im ersten Quartal eines jeden Jahres statt. Sie wird vom 
                    Vorstand unter Einhaltung einer Frist von einem Monat schriftlich oder durch Veröffentlichung auf der  
                    vereinseigenen Homepage sendenplus.de unter gleichzeitiger Mitteilung der Tagesordnung einberufen.   

(2) Jedes Mitglied kann bis spätestens eine Woche vor einer Mitgliederversammlung beim Vorstand schriftlich eine 
          Ergänzung der Tagesordnung beantragen. Der/die Versammlungsleiter/in hat zu Beginn der  
          Mitgliederversammlung die Ergänzung bekannt zu geben. Über Anträge und Ergänzungen der Tagesordnung, die 
          in der Mitgliederversammlung gestellt werden, beschließt die Versammlung.   
 
 
§ 12 Außerordentliche Mitgliederversammlung   
    
       Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist vom Vorstand einzuberufen, wenn das Interesse des Vereins  
          es erfordert oder wenn 1/5 der Mitglieder dies schriftlich unter Angabe des Zwecks und der Gründe beantragt.   
 
 
§ 13 Beschlussfassung der Mitgliederversammlung  

  
(1) Die Mitgliederversammlung wird von dem/der Vorsitzenden, bei dessen/deren Verhinderung von dem/der  
          Finanzwart/in oder dem/der Schriftführer/in geleitet. Ist kein Vorstandsmitglied anwesend, bestimmt die  
          Versammlung den/die Versammlungsleiter/in.   
(2) Die Art der Abstimmung bestimmt der/die Versammlungsleiter/in. Die Abstimmung muss schriftlich  
          durchgeführt werden, wenn 1/3 der erschienenen Mitglieder dies beantragt.   
(3) Eine ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist beschlussfähig.   
(4) Die Mitgliederversammlung fasst Beschlüsse im Allgemeinen mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen 
          Stimmen. Stimmenthaltungen gelten als ungültige Stimmen. Zur Änderung der Satzung und zur Änderung des  
          Vereinszwecks ist eine Mehrheit von 3/4 der abgegebenen gültigen Stimmen erforderlich.   
(5) Bei Wahlen ist gewählt, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat. Hat niemand  
          mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten, so findet zwischen den beiden 
          Kandidaten/innen, die die meisten Stimmen erhalten haben, eine Stichwahl statt. Gewählt ist dann 
          derjenige/diejenige, der/die die meisten Stimmen erhalten hat. Bei gleicher Stimmenzahl entscheidet das von  
          dem/der Versammlungsleiter/in zu ziehende Los.   
(6) Über Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll aufzunehmen, das von dem/der jeweiligen 
          Schriftführer/in zu unterzeichnen ist.   
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§ 14 Auflösung des Vereins  
  
(1) Die Auflösung des Vereins kann nur in einer Mitgliederversammlung mit der in § 13 geregelten  
           Stimmenmehrheit beschlossen werden. Sofern die Mitgliederversammlung nichts anderes beschließt, sind der  
           Vorsitzende und seine Stellvertreter vertretungsberechtigte Liquidatoren. Die vorstehenden Vorschriften 
           gelten entsprechend für den Fall, dass der Verein aus einem anderen Grund aufgelöst wird oder seine  
           Rechtsfähigkeit verliert.   
(2) Die Auflösung des Vereins kann nur in einer besonderen, zu diesem Zweck einberufenen Mitgliederversammlung 
           erfolgen. Sie setzt einen einstimmigen Vorschlag des Vorstandes oder eines schriftlichen von 2/3 der  
           ordentlichen Mitglieder unterschriebenen Antrages voraus, der dem Vorstand einzureichen ist.   
(3)      Der Auflösungsbeschluss erfordert eine Mehrheit von 4/5 der erschienenen Mitglieder. Im Falle der  
           Auflösung des Vereins, ist sein Vermögen in erster Linie zu satzungsgemäßen Zwecken zu verwenden.  
(4)      Nach Auflösung des Vereins oder Wegfall des steuerbegünstigten Zweckes, fällt das, nach Zahlung aller  
           Verbindlichkeiten, verbleibende Vermögen an den Verein SC Blau-Weiß Ottmarsbocholt e.V., der es  
           ausschließlich und alleine zur Förderung des Kinder- und Jugendsports zu verwenden hat.   

 
 
 
 

 


